
ManoMoneta – Finanzwissen für Kinder

Voll verzockt!

 

Paul zockt gern. Kein Endgegner macht ihm so schnell was vor und 
bei seinen Freunden hält er alle Highscores. Gerade versucht er, ein 
richtig schweres Level zu knacken. 

Er probiert alles, kommt aber einfach nicht weiter. Da erscheint auf 
dem Bildschirm ein Angebot: Er kann das Level überspringen, wenn 
er bezahlt. Paul zögert. Er ist aber noch über den Account seiner Mut-
ter eingeloggt und so ist das Bezahlen kein Problem. Er entscheidet 
sich für das Kaufen. Und weil er schon mal dabei ist, kauft er auch 
gleich ein paar Dinge, um seine Spielfigur aufzurüsten. Ging ja ganz 
einfach.

Ein paar Tage später ist Paul mal wieder ganz vertieft in sein Spiel, als 
seine Eltern nach Hause kommen. Sie sehen verärgert aus und erklä-
ren, dass sie gerade eine Rechnung vom App-Store erhalten haben. 
Sie sprechen mit Paul: „Wie konnte es denn dazu kommen, dass du 
Spielschulden machst und einfach Geld ausgibst, ohne uns vorher zu 
fragen?“

Jetzt bis du dran: Wie kannst du Paul helfen?

Überlege dir verschiedene Lösungen. Oder überlege dir eine ganz  
eigene Finanzgeschichte.
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Ein neues Zimmer
Mia kommt bald in die weiterführende Schule. Sie findet, dass es 
höchste Zeit für ein neues Jugendzimmer ist. Ihre alten Möbel ge-
fallen ihr nicht mehr, sie braucht mehr Platz für ihre vielen Poster und 
das Bett ist irgendwie auch schon eine Nummer zu klein. Aufgeregt 
durchblättert sie Möbelkataloge und findet tolle Sachen im Internet.

Mias Eltern finden die Idee gut. Aber ein neues Jugendzimmer ist 
eine ganz schön teure Anschaffung, die sie sich gerade nicht leisten 
können. Sie reden mit Mia und erklären ihr, dass sie sparen müssen. 

Gemeinsam überlegen sie Möglichkeiten, wie Mia ein neues Jugend-
zimmer bekommen könnte, ohne viel Geld ausgeben zu müssen.

Jetzt bist du dran: Wie kannst du Mia helfen? 

Überlege dir verschiedene Lösungen. Oder überlege dir eine ganz  
eigene Finanzgeschichte.


